
727

Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr 83.
Mittwoch, den 13. April 1881.

^ " l ) Knnämacknn». Nr. 1192.
lllnni " l- k. Bezirtsgerichtc Idr i l l wird be.
bungen ^ " °ch l ' ^ss der Beginn der Erhe-

"egung «euer Grundbücher bezüglich

ber Catastralgemcinde Sadlog

und >,' " ' ^ ^ " ^ - ^ ^ ^ ' ^ 1 8 6 1
T°a,c hiemit fest.

lli, ^ n ' " ' ^^ wcrdeil diejenigen, welche
techtlick?» ^ " " l " » g bcr Äcsihucrhaltnissc ein
obigen >? ^"lercsse haben, eingeladen, sich vom
Mc, V^°^ "b . in dcr Gerichtslanzlei einzu-
Wakw"? s " " " zur Aufklärung sowie zur

K , »? chrcr Ncchtc Geeignete vorzubringen.
^ ^ M l s g c r i c h t Idr ia, am 10. April 1881.

^ «unämuckun«. Nr. 1449.

^Nnt a ^ ^ , ! ' Vczirtsgcrichte Idr ia wird be.
l̂hufe d" ̂  ' b"ss die auf wrunb der zum

^nlegung eines neuen Grundbuches für

^atastralgemcinden Kanidol und

»Woc, Breznik
Nebst ̂ " " ^rtzrbungrn verfassten Vesihboa.cn
^ Navde,!. ^ ^ " ^cgeufchaslöverzeichnisscn.
hittl,eiiH"'"plrn und Erhclnmgsprololollcn
' " "Fcht ! ° ^ ^ "Pr i l ^ l angefangen

'° ' " ^ w c ^ e ' A ^ e n " " " ' werde,,
hieran ° " ^ . A p r i l 1881

V n "atlfmden,
n̂gcn in?^"aung amortisierbarcr Förde«

l 5'ben w.« . " " " Grundbuch wird unter-
"lsung'der? b" Verpflichtete vor ber Ver-

K.f U > ""̂ buchscinlagen darum ansucht.
' ezulsgericht Idria, am 10. April 1881.

(1639—2) ckunämackung. Nr. 2546.
Es wird belannt gemacht, dass der Beginn

der Erhebungen zur
Anlegung der neuen Grundbücher be-
züglich der Catastralgcmcinde Hrasche

auf den 20. A p r i l l. I . ,

vormittags 9 Uhr, festgesetzt wird.
Es haben daher alle ,ene Personen, welche

an der Ermittlung der Vesihverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, vom obigen Tage
ab, sich beim l. l. Bezirksgerichte in Krainburg
cinzufindcn und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
bringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 9tcn
April 1881.

(1609-3) Nr. 2912.

Hiciwtionz-Hnkünäigung.

Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
das» am

4. Mai l. I.,
um 3 Uhr nachmittags, beim f. l. See>Arsenals'
commando in Pola eine Versteigerung gegen
Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten
werden wird, um die im Jahre 1881 im k. t.
Sce«Arscnalc zu Pola sich ansammelnden Ma°
terialabfälle an den Bcstbietenden käuflich zu
überlassen.

Die ausführliche Licitations-Antündigung
kann bei den Stadlmagistraten in Graz. üaibnch,
Klagcnsurt. Trieft. Rovigno. Iiume, Pola, dann
beinl l. k. Sec'Arsciialscommcmdo in Pola und
bet der Kanzlcidirection der k l, Kriegsmarine«
section in Wien cingcschcu werden,

Pola, am 5. April 1881.
K. l . Eee-NrsenalscommandV.

(1640-1) Kundmachung . Nr.4b4b.
Vom l. l. Oberlandesgerichte sür Steicrmark. Kärnten und Krain in Vraz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrcchte aus die in dem neuen
Grundbuche für die nachgezeichneten Eatnstralgcmrindcn enthaltenen Liegenschaften alle dicjeniaen,
welche sich durch den Vcstand oder die bücherlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende Oktober 1 8 8 1
bei dem betreffenden l. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werben kann. zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlange».

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen ber Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! § Eatastralgemeinde Bezirksgericht RathsbeschlusS vom

R
1 Buchheim Radmannsdors 2. März 1881. 1.2980.

2 Kokriz Krainburg v- ., 1»»1. I - N « .

! 3 Sterschewo Krainburg ». .. 1381. 8 30b?.

> 4 Sagoriza Grohlaschiz 9, .. 1881, 1.3053.

5 Sbenskawa» Grohlaschiz 9, .. 1881, Z. 30b9.

> 6 Gamling Laibach «, „ 1831, 1.3120

! ? Mittcrdorf Vottschee 16. „ 1881, Z. 337S.

! 8 «adowiz Mottling 16 .. 1881, Z. 3377.

! « deutsch Sittich 23. .. 1881, Z. 3718.

!i0 Jauchen Egg 82. ., 1881, Z. 3723.

11 Studa Stein 30. „ 1881. Z. 4094.

12 Dragomel Stein 30. „ 1381. g. 4095.

Graz, am 6. April 1881.

A n z e i g eb l a t t.
Proiscourants für k. k. Staatsboamto übor

^ttlformklelder u. ITnlsormsorten
Ij . vorsondot frunco dio
^Wiormleranys-Anstalt „zur Kriegsmedaille4*, Moriz Tillerdb Co.,

Wien, VII., Mariahilforstrasso Nr. 22. (537) 61—14

^ Relicitation.
bekanut^^macht?"^"^^' Feistriz wird

«"s Zarei°j^'n,?'^^u des Anton Rolih
^tes Feis ri ^Mle,ch des t. k. Steuer-

der Lici-
bafner a u s V ' ' ^ " Seite der Maria

^ " " n L>af,,„ 'Nc. veräußerten, dem
Mig a^?l"er aus Harije Nr. 1 ge<

^ " E m ^ " ' " t 'ud U?b.«Nr. 85 ̂ ä
ftealitiit?, " V bie Relicitation dieser
"ben auf ? « ^ " und zur Vornahme der-
^erin ^''l.ahr und Unkosten der Er-

"nc einzige Tagsatzung auf den

^'chts n- . ° " ^ bis 12 Uhr. hier-
"l8 di. «» bem Beijahe anlzcordnet.

llUch ilm ^ " " t bei dieser Tagsatzung
^geaen/, °e,u Schätzungswerte hint-
^ ^/"Werden wird.
Varz ^Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
^4331^1^

^ Nr. 29.

dm. ^"ssumierung
, V / l ^ . - Feilbietung.
"enlit l,,,' ̂  Bezirksgerichte Laas wird

Ez s- " " gemacht:
^chneeb" "ber Ansuche» der Herrschaft
l!"die Z durch Jakob Trufchka von
Oe'de ^ssumierung der mit dem Ve-
> . m ? s ' ^ Dezember 1879. Zahl
.kordn'U dm ^-Oktober 1880 an-
Ac. Fei,?5^^n. jedoch sistierten dritten
> vo« ^ ^ ' 3 der dem Allton Hum-
^ b u c h e ^ " ' I ° l i z a gehörigen, im
7^ Nrb in ^ " Herr chast Schneeberg
i ^ H M r N8^ Rectf.-Nr. 107 und
^ e I U r b ' N r . i 2 ^ / i u n d i m V r u n d -

^ l ^ . , "babenfeld 8ud Urb.-Nr. 70
^«den, gerichtlich auf 2070 fl.,

— ^«
250 st. und 60 fl. bewerteten Realitäten
bewilligt und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

7. Jun i 1879,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am üten
Jänner 1861.

(1370-1) Nr. 1330.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Oezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Adelsberg die exec. Versteigerung
der dem Anton Smcrdu von Kal gc«
hörigen, gerichtlich auf 1920 fl. geschätz-
ten Reali'tät Urb.-Nr. 81 uä Herrschaft
Raunach pow. 43 f l . 5 1 ' / , kr. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

12. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hintangegrbrn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote eln lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, fowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K l. Bezirksgericht Adelsberg, am
I .März 1SV1.

l H Die Einhorn - Apotheke z

R ! ^ ^ ^ ^ empfiehlt dem P. T. Publicum sulnelior. ,"<els srischr. nach lang- 2
3 < W W ^ jährigen Erfahrungen als vorzüglich wirlsn.?» anerkannte Sprcia» 2
M > ^ ^ ^ M lilätri i, bewährte Hausmittel und homKopalh.'lche Medicamente: M

>t Alpenkräuter-Syrup, krainischer, ^ " U ? N Z
^ hnlelschiiirizrii. Arusl» und LüNssslilriden. 1 Flasche üt! lr, Er ist w.rlsamer als I»
R al le im HnndrI lwrtummcndcn'Säfte nnd Syrupe. «B
3 e T ^ v s l ' s ^ N l ' K o H ^ l i i ' N « semste Sorte, vorzüglich gegen Scropheln, ?H
U ^ ) l ) l s r y - ^ r 0 ^ r i ^ r N . N , Lungensucht, haulausschläge und Drüsen- A
>O anschwcllmigeii. 1 Flasche l̂ > tr. M
2 ^ l ^ ^ - i - l i l » ^ ^ , - ^ ? ^ « ^ ^ « ^ ^ ^ bllS Beste zur Erhaltung der gähne 2
jj M M N ) e N N - ^ t N N 0 w N j i e r , «„d Consrrvirruni, deS Zahnfleisches, M
»^ rs urltrril)! sofml dr>, üdlcn Griuch aus dem Munde, 1 Flasche 49 lr. ^

5 Blutreimgmlgs-Pillen, t. k. priv., ,̂ ','«;»l!'. A7n 3
^ und haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Stuhlvcrstopfungen, Kopf. ^
^ schmerzen, Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen, Leber» und Nierenleiden. ^
U I u Schachteln » 21 lr., eine Rolle mit tt Schachteln 1 fl, 5 lr. Versendet wirb H<
^ nur eine Rolle. (671) 10 ^

2 V W " Vrovinzauflräge weiden ssforl besorgt. " W U 3
(1506-1) Nr. 1123.

Ucbertragung
dritter exec. Fcilbietung.

Die mit diesgcrichtlichcm Bescheide
vom 10. Oktober 1880, Z. 5063, in der
Rechtssache des Dr. Josef Rosina von
Rudolfswert gegen Martin Preskar von
äejno auf den 23. Februar 1881 an-
geordnete dritte exec. Realfeilbietung wird
mit dem früheren Anhange auf den

1 S. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
21. Februar 1881^

(1602-1) Nr. 1743.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietutigstermines der dem Franz
Majdie von Videm gehörigen, gerichtlich

aus 340 sl. bewerteten Realität »ud Urb.-
Nr. 4 u(1 Psarrgilt Lustthal zu der auf
den

3 0. A v r i l l. I .
angeordneten zweiten executiven Feil-
bietullg geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am ölflen
März 1881.

(1601—1) Nr. 1744,

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. k. Äezirlsgerichte Egg wird

hiemit belannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten FeilbietungStermines der sür Anton
Rode von Videm auf den Realitäten sub
Urb.-Nr. 109'/. und 106 aä Pfarrgilt
Mannsburg sichergestellten Forderung per
100 fl. zu der auf den

3 0. A p r i l l. I .
angeordneten zweiten executiven sseil-
bietung mit dem frühern Anhange « .
schritten. ° "
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(1525—3) Nr. 821.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietuna.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen
Tabularglciubiger Gregor «vkofic von
Podkot erinnert:

Es sei demselben in der Executions»
fache der Maria Merhar in Staniö
(durch Dr. Pirnat) gegen Johann Skofic
von Tersein M o . 25 fi. c. g. e. zur
Wahruna seiner Rechte bei der dritten

. eiec. Feilbietung der Realitäten Einlags-
Nr. 144. 145 und 146 aä Grundbuch
der Gemeinde Tersein; Cinl. 'Nr. 134
«.ä Grundbuch Gemeinde Lack und Tint.«
Nr. 70 aä Grundbuch der Gemeinde
Deppelsdorf Herr Jakob Eppich in Stein
zum Curator aä actum bestellt und ihm
der Feilbietungsbescheid vom 3. März
1881, Z. 821, mittelst welchem obige
dritte Feilbietung auf den

30. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, über«
tragen erscheint, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3ten
März 1881.

" (1570-3 ) Nr. 1879.

Reassumierung dritter ezec.
tlicalitätenversteigerung.
Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«

procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Franz Rupert von Iga«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1728 st.
60 kr. geschätzten Realität Urb.'Nr. 137.
Rectf..Nr. 111, tom. I I I , kol. 112 aä
Sonnegg im Reassumierungswege neuer-
lich bewilligt und hiezu die Feilbietungs«
Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 27. Jänner 1381.

(1556—3) Nr. 1794.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteiaerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Johann Lav«
r i i von Obergamling als Machthaber des
Franz Austersiö von Tazen die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Cesen von Tazen
Nr. 39 gehörigen, gerichtlich auf 100 ft.
geschätzten Besitz- und Genussrechte auf
die Hochwald«Parcelle Nr.695 der Steuer«
gemeinde Flädnig, genannt „Sitscha", im
Flächenmaße von L95HH Klafter, vorlom«-
mend im Grundbuche der Herrschaft Flöd-
nig Lud Urb. 'Nr . 98^8, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 6 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
oer Gerichtskanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dafs die Besitz« und
Genussrechte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommissiou zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
^«gerichtlichen Registratur eingesehenwerden. » < ^
. .K'^sAt..delea.. Bezirksgericht Lai-
haH, am 25. Jänner ltztzi. ^

(1480-3) Nr. 656.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhallung der Licltatlons-

bedingmsse wird die vom Mathias Ier<
man von Rojanc erstandene, auf Namen
des Stefan Ierman von don Hs.'Nr. 22
vergcwährte, im Grundbuche üä Herr-
schaft Seisenbcrg 3ud tom. XV, loi. 128
vorkommende, gerichtlich auf 80 ft. be-
wertete Realität am

20. M a l 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts,
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar 1881. ^

(1501—3) Nr. 1853.

Erinnerung
an Michael K o i n e r , Josef und Maria
P e i a r i ö , die Karl Smrekar'sche
Verlassmasse, Lorenz M i r t , Anton
B a r o o und Marko G r i ö a r , rücksicht-
lich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wurf-
feld werden Michael Koöner, Josef und
Maria Peöari«', die Karl Smrekar'fche
Verlassmafse, Lorenz Mir t , Anton Varbo
und Marko Griöar. rücksichtlich deren
unbekannte Rechtsnachfolger, hiemit er-
innert :

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Josef Griöar von Koino die
Klagen, und zwar gegen erstere M o .
Verjährung der auf den Realitäten Rectf.-
Nr. 428, 429 aä Thurnamhart und
Berg.-Nr. 167/95 a<i Straffoldogilt in«
tabulierten Forderungen pr. 84 f l . 5tt'/« kr.,
16 fl. 41«/. kr., 60 f l . , 25 ft. 34 kr.
und 49 f l . 3 kr. und gegen letzteren
M o . Ersitzung der Realität Rectf.-
Nr. 428 aä Thurnamhart eingebracht,
und wird die Tagsatzung hierüber auf den

29. A p r i l 1 6 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
«Zvigelj von Neuberg als Curator aä
aowin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim«
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst veizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
13. Februar 1881.
(1507-3) Nr. 818.

Erinnerung
an Katharina F r a n k o , Jakob und
Maria K a l i gar und Katharina K a -

l i g a r , unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Landstraß

Wird der Katharina Franko, Jakob und
Maria Kalia.cn- und Katharina Kaligar,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Johann Gregoriö von Verh
die Klage M o . Ertheilung der gründ«
büchlichen Löschungsbewilliguilg einge<
bracht, worüber die Tagsatzuug Hier-
gerichts auf den

30. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Hagorc von St. Bartholmä als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen

und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 9ten
Februar 1681.

(1500—3) Nr. 1452.

Erinnerung
an Johann und Anna Klemenklc ' ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurtfcld
werden Johann und Anna Klcmenöiö,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger,
hiemit erinnert:

<Ls habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Wenzel Hubert von Gurlfeld
die Klage M o . Verjährung der auf der
Realität Berg-Nr. 614 aä Herrschaft
Gurlfeld intabulierten Forderung pr. 52 fi.
5 9 " / , , kr. Hiergerichts eingebracht, und
wird die Tagsatzung hierfür auf den

29. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erdlanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Sebaoc von Gurtfeld als
Curator ad »ctum bestellt.

Dle Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls ^ur rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dle zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benamuen Enrator
an die Hand zu geben, sich die auS eincr
Verabsäumung entstehenden folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am l 2ten
Februar 1881.

(1517—3) Nr. 2387.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Anton K a -
luja'fchen Pupillen Miza. Johann und
Michael, dann an dle Pupillen Maria,

Marianna und Helena K a l u j a .
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Adels«

berg wirdden unbekannt wo abwesenden An»
ton Kaluja'schcn Pupillen Miza, Johann
und Michael, dann den Pupillen Maria,
Marianna und Helena Kaluja hiemit
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Kaluga von Nareln (durch Herrn
Dr. Deu) elne Klage M o . Verjährt, und
Erloschenerllarung einer Satzpost ringe»
bracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Paul Beseljal, l. l. Notar in Adelsberg,
als Curator ad uctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eincn
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im oro»
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung oer«
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Adtlsberg, am
16. März 1381.

(1512-3) Nr-M.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Her" I M
Wutscher von St. Aartholomä w»r° "
executive» Versteigerung der dem « , « -
Klemenöiö von Selo Nr. 2 g e M N .
gerichtlich auf 60 st. geschätzten M a ^
8ud Curr.'Nr. 229 aä Herrschaft ttlu^
die erste Feilbietungs-Tagsahung aus"'

22. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

I I . J u n i 1 6 6 1 , ^
jedesmal vormittags von 11 bls , " " '
in der Gerichtskanzlei mit dem Anyanu
angeordnet, dass die Pfandreall" '
bei der dritten Feilbietung «wer >"
Schätzwerte hintanaegeben werden " .

Die Licitationsbedingnisse, d a s ^ .
centige Vadium, sowie das Schay"''"
Protokoll und der Grundbuchs^"
können in der diesgerichtlichen ineg'I»
tur eingesehen werden. ,. <,m

K. k. Bezirksgericht Möttlmg, «°
15. Jänner 1881.
(1495-3) 3lr. "SS.

Executive
Realitäten-Versteigerung^

Vom k. k. Bezirksgerichte Guns?
wird bekannt gemacht: ^ ^ -

Es sei über Ansuchen des l. t. G t "
amtes Gurtfrld die exec. Vcrs teM^
der dem minoerj. Johann Nov^ ^
Zabukovje gehörigen. g"'cht Ml
50 f l . geschätzten Weingartenrealitai" ^

und hiezu drei Feilbietunc,K'Tagjav"""
und zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 , Uhl,
jedesmal vormittags von 10 bis ^ ^et
Hiergerichts mit dein Anhange aüg^ ^
worden, dass die Pfandrealität ^ ^
ersten und zweiten Feilbietung "". ^
oder über dem Schätzungswerte, v ^
dritten aber auch unter demselben >,
angegeben werden wird. ^ c h

Die Licitationsbedingmsse, '" ^
insbesondere jeder Licitant vor S^He l l
Anbote ein 10proc. Vadium zu V ^
der Licitationscommission zu " ^ z , ^
sowie das Schähungsprotololl u ^
Grundbuchsextract können »n " " ^ .
gerichtlichen Registratur eingesehen' ^

K. t. Bezirksgericht Gurkf«",
9. Februar 1981. ^ _ ^ ^ < "

-fl^^) ^ Ä "
Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: M M

Es sei über Ansuchen des ^ ^
Hren die exec. Versteigerung " ^ . 9
Franz Kralj von Raplovo A ' f l ge>
gehörigen, gerichtlich auf 2 ^ " »ä
schätzten Realität Nrb.-Nr. 1 ^ ^
Zobelsberg bewilligt und tnezu " ^ elf"
vietungs.Tagsatzungen und zwar
auf den

27, A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a l
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 ^ h,
jedesmal vormittags um W " " 0 ^ "
qerichts mit dem Anhange " ' 9 ^ . ^
worden, dass die Pfandreal «l D
ersten und zweiten Feilble u'g ' ^ i d
oder über dem Schätzungswert, ^ '
dritten Feilbictung «ber auch "
selben hintangegeben werdm wl ^

Die Licitätionsbedlng" sje. e„,ach

tem Äilbote ein 10proc. ^ d . " Erlege"
den oer Licitatiousconnulsslo" ^ g B^
hat. sowie das SchätzungsP " " ^ d-
der (vrundbuchsextract k«jnue",.̂ sehe"
diesgerichtlichen Registratur

werden. m.isniz. aw ^
K. k. Bezirksgericht Reis'"«'

März 1381,
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S
Mariazeller Magentropfen, I

vortrefflich wirkendes Mittel I
bei allen Krankheiten des I

sind ocht zu haben in Laibach in don Apothokon dor H
Horron G. P icco l i , Wionorstrasso, Josof Svoboda, •
Proschornplatz; Krainburg: Apotheker K. Savnik; •
Stein: Apotheker J. Močnik; Haidenschaft: Apo- •
thokorMich. Gugliolmo: lludolfswert: Apotheker •
Dom. Rizzol i ; Oörz: Apotheker A. do G i r o n c o l i ; H

«j _ — Cilli: Apothokor J. Kupforschmiod. •
I c*JJj;B e ines Fläochohons sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I
^ ^ ^ v e r 3 a n d t : Ajtothekc „zum Schutzongol", C.Brady, Kremsler, •

^ ' ' Nr. 24.«.

sumaprotokMerung.
Wchte1^^-?^es- als Handels-
lllM ! ^"bach wird bekannt ge-
3teM, c?^ " " '̂ - Apri l 1881 im

"'"Nur Einzelfirmen die F i r m a :

« ^ A'Achtschilt
l̂vllre ^"'°^ ^"" Betriebe einer Ci-

n..^^^ung eingetragen wurde.
^ I ^ a m 5. April 1881.

^ekttllntlnachllng.
l»kd ? i ^ k- Landesgerichte Laibach
^ « n n ssu«/ ^ ' " ^ , dass Herr
^ischfa ' Verischaftsbesitzer in
"bwesen̂  ^ ^ " ^ u unbekannt wo
Ktlich ^ ° r g Gartroscha und rück-
lannten K " st'ne allfälligen unbe<
^ A a ^ ^""chsolger hiergerichtlich
s . 3 5 o s ^ M 6 8 . 3 1 . März 1 8 8 1 ,
sitzunq „ ' . " " l Aberkennung der Er-
l̂chreib " , Wch"wng der Gewiihr-

Grelle ^ bezüglich der Gründ-
e n d e ' ^ ^ ber Eatastral-
llir. 3 . ^"nauvorstadt, Mappe-
^gebrack. ""^stratlichen Grundbuches
düs f c h 3 _ . ^ t , über welche Klage
und ii7'Ulche Verfahren eingeleitet

' > a t ^ ^ 3 t e n der hierortige
^ r ^ t ^ " ^ ' ^ " " z Munda als
^ b ) 7 a ^ ist.

^ V i t ^ ^ ^ Nr. 2360.

^ "i B e ^ ^ k k " ^ ' '̂bach
^'^nner « Z / " > ^ ^ k t vom

>lht das« ' ^' ^ ^ bekannt
^ i 18»? "̂ ^" "us den 28sten
^ t e n e,,, o^lleordnet gewesenen
^ i ^ ^ b i e t u n g des Thomas
?'lana ^ " Hauses Nr. 48 am
"stiver , ' ! " e in Laibach kein Kauf.

^ b z n r N " " " ' ^ und dass des-
"lks am ^ ' F e i l b i e t u n g dieses

don (j ^ ' A p r i l 1 8 8 1 ,
""lts ^ 12 ^ ^ ^ vormittags hier-

^ 'lyrttten werden wird.

^ v . j ^ ^ Nr. 6953.

^ wird ^ " ^ ^ l k g . «ezirlsgerichte

3k "'ber i « . , ^ ' " Bescheide vom 9ten
^ >z N ^' '"'^1 . auf den
> M i e t u , , « >. ""«eordueten zweiten
^ r M , " U ' a der der Maria Bradai
^ 9 ° ^ !>' »ehilrlnen Realität Elnl,-
«>s > ' ....? ^" ŝl lein Kauflustiger

' ' ^ und wird sohin zur drillen

' ^ ^ - A p r i l 18 8 1

^ k. s!ä^?/"""a «eschrltten.
"" l V ' ^ «ez<r,.aerichl ̂ al-

(1502—1) Nr. 2532.

Erinnerung
an die Anna V l a t n i k und deren unbe-

kannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird der Anna Vlatnil und deren
unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Helene Jordan von Zavratec
(durch Dr. Koceli) die Klage M o . Er<
sitzung der Realität Berg »Nr. 625 a6
Herrschaft Landstraß eingebracht, und wird
die Tagsatzung hierüber auf den

6. M a i 1 8 6 1 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und diejelbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwefend
ist, fo hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathias
Nupar von Zavratec als Curator kä
n,0tum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls zur
rechten Zeit sellist erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigen« dicfe Rechtssache mit dem auf-
gestellte» Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte, welcher es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Euratör an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folge» fclbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
2. März 1381. ^

( 1 5 1 6 - 2 ) Nr. 248«.

Erinnerung
an Lconhard H r i b a r , beziehungsweise

dessen unbelannle Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adels'

berg wird dem Leonhard Hribar, bezie'
hungsweise dessen unbetannlen Rechts'
Nachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Hribar von Klenik die Klage 60
pl-H08. 12. Mürz 1881, Z. 2486. M o .
Anordnung der Ersitzuug der Realität
Urb.-Nr. 33 aä Prem eingebracht.

Da der Aufcuthllllsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocat in Adelsberg,
als Eurator kä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnen, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura»
tor uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigen« freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Euralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizuuussm haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelbberg, am
16, März 1331.

(1651—2) Nr. 2101.

Bekanntmachung.
Am 9. Mai 1881 w,rd in Gemäß,

heit des diesgerichtlichen Bescheides und
Edictes vom 15. Jänner 1881, Z. 228,
die zweite exec. Feilbietung der dem An-
dreas und der Maria Mohoriö gehörigen
Realität Urb.-Nr. 1614/16L4 uä Herr.
schaft Lack Einl.-Nr. 72 der Steuer-
gemeinde Sludenim Hs.'Nr. 16, und zwar
der hiezu gehörigen, bei der ersten Feil-
bictung nicht verkauften Parcellen, und
sohln der Realität Urb.-Nr. 16W aä
Herrschaft Lack, im Schätzwerte von 4039
Gulden, stattfinden.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lack, am
9. Apri l 1881.

( 1 3 1 0 - 3 ) Nr. 2923.

Erinnerung
an Maria P u u t a r von Neudorf, un-
bekannten Aufenthaltes, resp. deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Vezirlögerichte Loitsch

wird der Maria Puntar von Neudorf,
uilbelannleu Aufenthaltes, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Bartholmt» Trebar von Zirlniz
die Klage äs pruvs. 1. März l. I . ,
Z. 2923, auf Verjährt« und Erloschen»
erllärung der auf der Realität l>ud Reclf.-
Nr. 337/2 aä Herrschaft Haasberg auf
Grund des Schuldscheines vom 12. Otto-
ber 1849 haftenden Forderung pr. 100 fl.
s. A. eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

2. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Grunlar, l. l. Notar in
ttoitsch, als Eurator uä »ewm bestellt.

K. t. BezktSgerichl Loitsch, am 3len
März 1881.

(1Ü64-3) Nr. 4089.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach Johann
Z u p a n k i i von Dulc, Bezirk Sittich.

Bon dem l. l. städt.'deleg. BezirlS-
gerichte Laibach wird den unbelanntcn
Erben nach Johann Zupauöii von Dule,
Bezirk Sittich, hienm erinnert:

ES habe wider Johann Zupantii bei
diesem Gerichte die trainische Sparkasse
Lud prü08. 12, Jul i 1879, Z. 16,058,
die «läge auf Zahlung von 420 f l . s. U.
überreicht, worüber mit dem diesgericht-
lichen Urthcilsbescheide doto. 23. Februar
1881, Z. 4089, im Reassumierungswege
eine Tagsahung zur summarische,, Ver.
Handlung mit dem Anhange des § 18
Sum.'Pat. auf den

2 9. A p r i l l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben des
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Pfefferer in «ai!»ach
als Euralor ää aoturn bestellt.

Die Erben des Gellogten wer-
den hievon zu dem Eude verständiget,
damit sie allenfalls zur rechten Zcil selbst
erscheinen oder sich einen andern Sachwal«
ter bestellen und diesem Gerichte namhasl
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege eiuschreilcn und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
lünnen, widrlgens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator nach den Be«
stimmungen der Gerichtsordnung verhan«
delt werden und die Erben des Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus eine,
Vcrabsäunnmg entstehenden Folgen selbst
beizumesseu haben werden.

«albach, am 23. Februar 1881.

( 1 5 6 8 - 3 ) Nr. 2407.

Reassumierung dritter ezec.
Nealitätenversteigerung.
Bom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k Finanz-

procuratur hier die dritte executive Ver-
steigerung der dem Johann Kocman
von Kleinratschna gehörigen, gerichtlich
auf 1330 ft. geschätzten Realität Urb.-
Nr, 22, Rectf.-Nr. 18'/,, Einl.-Nr. 78
aä Steuergemeinde Ratschna im Reassu-
mierungSwcge neuerlich bewilliget und hiezu
die Feilbietungs.Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in ber
Gerichtslanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hititangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscmnmission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Gruudbuchsertracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. Februar 1831.
(1510—1) Nr. 1333.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Johann
Miklaukic' von Lcstevje die executive Ver-
steigerung der dem Johann Sever von
Potol gehörigen, gerichtlich auf 1841 ft.
geschätzten Realität E in l .-Nr. 57 »H
Catastralgemeinde Werche bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas - Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

12. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 18ten
März 1881.
(152I-I) Nr. 542.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iodot
Bonca von Schwarzenberg die executive
Versteigerung der dem Franz Tomalit
von Sanabor Nr. 20 gehörigen, aerichtich
auf 2350 fl. geschätzten R e a l M »ä
Caiastralgemeinde Sanabor Einl.-Nr. 38
bewilliget und hiezu drei Feilbietuna>
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. M a i ,
die zweite auf den

2 4. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 6 S I ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hin-
tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOpror, Vadium zu
Handen der Licitations^ommission zu er-
legen hat, sowie das SäMungsprowloll
und der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur einreden
werden. 0 ' >, »»
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T7"exloren..
Beim Concerte im Redoutensaale am

11. d. M. oder auf dem Wege von dem Re-
do utengebäude bis auf den Alton Markt wurde
ein mit

Diamanten und Perlen besetzter Ring
verloren.—Der ehrliche Finder wird gebeten,
den Ring gegen eine angemessene Belohnung
am Presehernplatz Nr. 2, I . Stock, Herrn
A. v. L. abzugeben. (1669)

Wer aus Wien
was immor braucht, dorn empfiehlt sich das

allgenieino

Wiener Waren-Agentur- und
Commissions - Geschäft,

S t a d L t , Ha,"bs"bia.rgrergra,sse 1st,
zur Besorgung von Auskünften und Com-
missionen aller Art, Käufen u. Verkäufen etc.
unter Zusicherung strengster Solidität,

ßetourmarke orbeten. (16(54) 6—1

3tn ftaufe 9lv. 1 on ber .§tabe$ft)«)Brü(fe finb

p e i fdiön mösitiette
Simmer

mit fa l con unb ^ovf(inxxnev
fogfcttf) ju üergeben. (1550) 4

Schöne Wohnung
mit 4 Zimmern und Zugehür, neu adjustiert,
im I. Stock, mit oder ohno Garton, sogleich

odor zu Goorgi zu vermieten.
Nähoro Auskunft in dor Administration

dieaos Blattes. (lf»85) 6—3

Šj L'nter der Trantsche Nr. 1, j(j
(u empfiehlt sein wohlasaortiertes Lagor von u;

jJFilz- und Strohhüten, Civil- und Militär- ßj
gj Kappen (1598) 7 - 4 ^
[u neuoater Facon zu den billigsten Preisen. In
ru Auch werden Pelz^aren über den [p
(f) Sommer zur Aufbewahrung angenommen. <S)

Speculations
frlr dieBöxse
übernimmt und loitut gogoii goringo Provision
ein iilteror. tüchtiger Bankbeamter (Christ),
welchor durch soino Verbindungen zur Haut-
Finance dea In- und Auslandes in dor Lage
ist, infolge der so günstigon Conjunctur des
Effectenmarktes für seine Clientel mit ge-
ringem Risico bodoutondo Gewinne zu or-
zielon. (1595) 5—3

Schmerzlos
»bnt die V»rs« l«nu» störende Medicamente,
l>yi« ValL»»lr»»>ll»»lt«n und »ornt»»»ft>
rn»U beilt nach ein« in nnznhligen ffällcn b?st.

s«»ol t r t«ob entstandene als auch noch lo sehr

»obnsN

Mitglied bei med. ssacultat.
Orb.'Unftait nicht mehr Habsbuigelgnsse, sondern

Wlen. 3t«>t. Seller«asse «r. l l .
Auch Hclutausfchlsge, Gtrlctuieu, ?1n«« k>el

r , » n « o , Vleichsucht, Unfluchtbarleit, Pollutionen,

«d^ni». Vlln» « ««l»n»ta»» «det zu bienueu,

« l les l l ch dieselbe V e h a n b l u n a . «t«n«fte
Dl«c,rt,l,n verbürgt, und »«den «! ed ic a m enl«
auf Berl»Nss«n s,s<>rt «ingesendet. <8S?> u',

Ein Lehrjunge
wird sogleich aufgenommen bei

Josef Geba, (16OS)S"2

Uhrmacher in Laibach, Elophantengasse.

Salbe
gegen Sommersprossen, Leberflecko, Wirn-
merl etc., mit doron Gebrauch dieselben
inkürzo baldigst spurlos verschwinden
und£blcndcnd woisson Teint hinterlassen,

jl Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,
liefert ocht dio (iao3) ai-u

IE inh.ora-A]p o tlielc e
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

IHo SolbsUi i l lV.

treuer Nalhgeder fiir Männer bei

Personen, d'tnnP0ll>nionen,V«s<l»l«cht»schwäch«,
vlerocnz^rrüttnüss, sowie an veralteter H>>vh!!i<z
leibs» finden i» >i«,<:m »<n,l« <n s»<n«r Ar t
«x<st<r,»d«n W«rt« Nn«b und gründlich« ^<«s«,
Aezichbar uon «»^. l<. « ^ » « t , K»«»»t, Zlve<<
adlerssasse 24. (Preis 2 fl.).

(1606) 2

siaiei tfllii i pt
RDICP P la id : 1 4 ° M.otor lang' 1 - 6 ° Motor

HClaC'1 laili, broit, in gehweror Qualität,
5 ü. ö. W. per Stück ; nicht convonieronde
Plaids worden gegon Vorgütung dos Post-
l>orto zurückgenommen. — Auf einon

An7lin ^ i r °i"ou mittolgowachsonon Mann,
n i l tuy a-10 Meter oincs guten Schafwoll-

stoffos um 5 (1. 60 kr. ö. W.; auf einen
An7tin a tJ8 bßasoror Schafwolle um 8 fl. ö. W ;
nlltUy aufoinen
An7iift aus feiner Schafwolle um lOfl.ö.W.:
HnZUfl auf einon
An7lin a u s £ a n z foinor Schafwolio um
niuuy 12 fl. Ö. w.
Kummgarn, hochfoino Aiizugstoffo, Poruvienne,
Uoborziehorstoffe, Doskin, Rogenmäutolatoffe

ompfiehlt

Joh. Stikarofsky in Brunn,
Fabiiksulederlage.

Muster franco. Mustorkartou für Schneider
unfrankiert. (892) 24—14

(1588) a-^^r
Lieferant ^ ^ ^y

sämmtlicher üsterr. ^^^ ^y^0
Iiahnon.Escoinrito-^^^^l . ^o^^^r

Ijankeii, ^^r&^/r^^r
Sparkassen^^y|> &^^gOgrandet

etc. ^ ^ Ö V X 1854,
J^^V< _ *£s.^r prämiiort auf

^ ^ ^ ^ ">^^1 '2 AuM.itellanKen.
-ö^^^^Wien,1 Mollardgaase 84.

-^•*^^^Nind«rlaKO (wohin auch Tirinso zu
*&'^^r riclitssn): I., Wildprctmurkt 7.
^^^r ProiäCüuranto ffratig und franco.

Für Ostern
ompsiohlt

Rudolf Kirbisch,
Conditor In Laibach, Congressplutz,

schönste und feinste Ostoroior von Zucker,
Tragant, Stroh und Soido, mit schönen Ein-
lagen odor als Bonbonnieros. Schöne Ostor-
hason und Lämmor in vorschiedonon Grössen.
Feinste Pinza (Osterbrotl, Tituli, Gugolhupfo

und Potizon. (1538) 9 — 6

I Sonnenschirme
M für Damen und Herren
I I ) in mod«ruer und elegantester Ausstattung, in überraschend grosser Auswahl; j

I Regenschirme \
Ä etvi» a l len g-angr"t>arer5- Stoffg-att-axigren |

empfiehlt zu staunond billigen Preisen II 1̂ . MiI* Hwell .
TM Laibach, Kathhausplatz 15. '
jl* Bestellungen vom Lande auf einzelne Schirme worden prompt gegen Nachnahme i
i U effectuiort, TJoborzügo und Rcparaturon schnollatons Dowerkstolligt. |
(j? Wieden-orkäuforn stehen ausführliche Proiscouranto auf Vorlangon franco zu (

^ Dionstcn. (1233) 5—5 |

(164?) 3.2 Eingesendet.

Probewahlen!
Das gefertigte Comitö beehrt sich hiemit zu den an l i iW^ "

bevorstehenden Gemeindera thswah len zu veranstaltenden v»
Wahlen einzuladen.

Dieselben finden statt:

Zur den dritten Mahlkörper'.
Mittwoch, den 13. Apri l , abends 7 Mr ;

für den zweiten Wahlkörper!
Mittwoch, den 13. April, abends 8 Uhr;

für den ersten Mahlkörper'.
Donnerstag, den 14. Apr i l , abends 8 Uhr.

Die Versammlungen, um deren plinktlicden und 5"? ^
chen Besuch seitens der Herren verfaffungstreueu Whler vn ^ .
gebeten wird, werden im ebenerdige« Elnbzimmer vcr
sino-Restaurarion abgehalten.

Laibach, am 6. April 1881.

Vom Eentml-MMoMt0 ckes coMlüilmeüm Weines.

Freiwillige Wein Licitation.
u m « | 8 8 '

Wegen Uebersiedlunir worden vom Endosgefortigton vom 2. bis 'nC '* „ojnen ^ '
jodo.smal vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr. a«s

 u„(i pr
lereion zu Kraplnu-Tb'pllz In Kroation (nächste Eisenbahnstation Zaprosclutst ^tf
tsnhach) 30(10 Hektoliter woisso, echte, guto kmatisclm Originalwoino ü" ^W
1868, 1869, 1872, 1875 und 1876, klar und rein abgozogon, olmo Fass HÜ aw^ m]trlcl)'
tendon gegon lOproc. Angabo, drei Monate Zeit zur Uebernahme und hiefod
tender Barzahlung hintangogebon. r diita«'1 ?

An den LicitaHonstagon aind sowohl In Pöltschach als auch in ^ilPr/i594) ''"''
Ankunft jodoa Zugos Pahrgologenheiten nach Krapina-Töpliz zu haben. ^

Jakob Badl, °»**jL

I I>Io neuen

13proc. Los-Pfandbriefe
H | dor k. k. priv. allgom. öntorr.

I Bodencredit - Anstalt
• t̂ iiiil i^enau zum Tagescu»1^0

H zu haben boi

• (1628) 1 Wochsolstubo', Laibacl i^Sl>^^J |

Concurs ai,
"hot ^

übor dio Vornahmo der Vorarboiton und Vorfasaung dos ProJecteS ll 4*JI

Melioration, Ent- und Bewässerungft

Laibacher Mooretene. . «,«$
Hiozu werden namentlich jono österreichischen Ingenieure und *»^j aU^« ta

goladon, wolcho sich mit glaubwürdigen Zeugnisson übor dorartigo, mit ^*1 .^h,
Arbeiten ausweisen könnon. hata^rto^9'

Dio OffortbedingnisHo liegon in dor Kanzlei des Morastcultur-Aussen« g^jclrt
Salender&asse Nr. a, im H . Stocke, in dou gowöhnlichon Amtostunden tat

Offerte sind bis inclusive

Y. ÄZai 1881 ^ ^
einzureichen. (J.5T&/

L a i b a c h , am 6. April 1881.

Vom Morastcultur-Ausschüsse. ^ (

D M " Beachtenswert! ' ^ M , <

- Scnf.Pnpicr um» Rigollnt, .
> al« Ersah des unbequemen Scnfpflafters. bedeutend billiger und

1 M i l kostet 10 kr.. 1 M M e l mü t<» blättern »" " ' ' . ^

: Jod-Eisen-Pillen von M a n H :
> M e Krankheiten des Lymph-DrüsenWe^ vo" ^ ,
» weißer Fluss, Ehlorosis, lverde» damit aeheilt. und werden dieic ^
, mcdicimschen Aladcmic in Paris stets ancmpsohlen, ^ ,

, ^ re is eines Flacons 2 si.. eines halben Flacons 1 st ̂  ,

' zu 1 ft. die Flasche. „ En^< ,
' Depot fiir Krain in Laibach bei: O. Piccoli. Apothcl" ^H^) l>' ' ^ ,
, Wienerstrahe.

Druck und Verlag v«n Jg. v. llleinmayr « F«d. V«mberz.


